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Herren Kreisliga B Gruppe 4

TTC Blau-Weiss Freiburg V : FSV Ebringen II 
Montag, 11.10.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Blau-Weiss Freiburg V gegen 
den FSV Ebringen II

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 4 traf der TTC Blau-Weiss Freiburg V am
vergangenen Montag im 2. Saisonspiel auf den FSV Ebringen II. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch
das Verhältnis von 32:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Blazevic /
Spätling, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Der Verlauf im Einzelnen: 11:8, 11:5, 11:13, 8:11, 11:8 hieß es am Ende als Blazevic / Spätling und
Ebner / Tolksdorf die Schläger kreuzten. Berlin / Ueckerseifer verloren ihr Spiel hingegen gegen
Schöpperle / Klein chancenlos mit 0:3. Lange dagegenhalten konnten Katzelnik / Jehle beim 2:3
gegen Celik / Timmer. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor indessen Rudolf
Blazevic bei seinem Sieg gegen Steffen Klein und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz 1:0 Satzführung verlor Michael Berlin sein Spiel gegen Mark Schöpperle letztlich
mit 1:3. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Deutlich war die 0:3-Pleite von Wladimir Katzelnik gegen Rolf Tolksdorf. Peter Ueckerseifer
verpasste es mit einem 5:11, 4:11, 11:5, 9:11 gegen Ludwig Ebner, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Bari Spätling danach gegen
Michael Timmer. Es dauerte eine Weile, bis Klaus Jehle den Fünf-Satz-Sieg gegen Hasan Celik
unter Dach und Fach hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen eher leichten
Punkt für seine Mannschaft holte danach Rudolf Blazevic beim 11:9, 11:9, 11:9 gegen Mark
Schöpperle. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Differenz endeten. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Steffen Klein fand Michael
Berlin von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Wladimir Katzelnik gegen Ludwig Ebner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9,
9:11, 11:9 nicht verloren. Der neue Zwischenstand war 6:6. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des
nächsten Spiels, als Peter Ueckerseifer und Rolf Tolksdorf am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie der letzte Satz,
so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem
engen Duell. Es dauerte eine Weile, bis Bari Spätling seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hasan Celik
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Fast verloren schien das Spiel von Klaus Jehle gegen Michael Timmer, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Klaus Jehle jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
in fünf Sätzen. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Zwischenzeitlich mussten
Blazevic / Spätling zwar einen Satz weggeben, fuhren anschließend ihr Spiel gegen Schöpperle /
Klein aber trotzdem sicher mit 11:5, 11:4, 6:11, 11:7 ein. Mit dem mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Blau-Weiss Freiburg V in der Saison nun 0 Saison-Siege,
0 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.10.2021
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gegen den TTC Ihringen II bevor. Für den FSV Ebringen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Eschbach III am 15.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:
3 geht.

 Punkte:
 TTC Blau-Weiss Freiburg V

Doppel: Blazevic / Spätling (2), Berlin / Ueckerseifer (0), Katzelnik / Jehle (0) 
Einzel: R. Blazevic (2), M. Berlin (0), W. Katzelnik (1), P. Ueckerseifer (0), B. Spätling (1), K. Jehle
(2) 

 FSV Ebringen II
Doppel: Schöpperle / Klein (1), Ebner / Tolksdorf (0), Celik / Timmer (1) 
Einzel: M. Schöpperle (1), S. Klein (1), L. Ebner (1), R. Tolksdorf (2), H. Celik (1), M. Timmer (0)


